
 

Am Sigmund-Freud-Institut (SFI) in Frankfurt am Main ist zum 01.03.2025 eine Stelle als  

 

studentische Hilfskraft (m/w/d) mit einem Umfang von 38 Stunden/Monat für das Projekt 

„Sozialpsychologische Fallstudie zum neuen Subjekt der Arbeit – Digitale Transformation im Lichte 

organisationaler Dynamiken“ befristet bis zum 30.06.2025 

zu besetzen. 
 

Das Sigmund-Freud-Institut in Frankfurt am Main ist ein 1960 eröffnetes Forschungsinstitut für 

Psychoanalyse und ihre Anwendungen mit nationaler und internationaler Vernetzung. Die Arbeit am 

Institut ist trans- und interdisziplinär zwischen den drei Schwerpunktbereichen psychoanalytische 

Sozialpsychologie, medizinischer Fachbereich sowie klinische Psychologie angelegt. Gemeinsame Arbeits- 

und Forschungsfelder sind Veränderungen der spätmodernen Gesellschaft, Trauma und Flucht, klinische 

Themen sowie psychoanalytische Grundlagenforschung. 

 

Projektbeschreibung: 

Ausgangspunkt der Studie sind Befunde zu digitalen Transformationen in der Arbeitswelt. Neben 

ökonomischen, technischen und infrastrukturellen Entwicklungen umfassen diese auch einen kulturellen 

Wandel, die Arbeitsbeziehungen und Führungsstrukturen, aber auch Kundeninteraktionen bis hin zum 

Arbeitsprodukt. Aus sozialpsychologischer Perspektive untersuchen wir exemplarisch am Beispiel von 

Unternehmen der Finanzdienstleistungsbranche, wie sich Digitalisierungsprozesse in neuen 

feldspezifischen organisationalen Dynamiken niederschlagen und welche Chancen und Risiken für 

Organisationen und Beschäftigte daraus erwachsen können.  

 

Projektleitung: Prof. Dr. Vera King (Goethe-Universität & SFI Frankfurt/M.) 

Wissenschaftliche Mitarbeiter*innen: Franziska Elfers & Mardeni Simoni (beide SFI Frankfurt/M.) 

 

Aufgaben:  

 Unterstützung bei der Datenerhebung und Auswertung von Expert:inneninterviews und 
Gruppendiskussionen 

 Literaturrecherchen 

 Unterstützung bei der Vorbereitung von Publikationen und Veranstaltungen 
 

Profil:  

 Fortgeschrittenes Studium im Bereich Sozialwissenschaften oder Psychologie (bevorzugt bereits 

im Master) 

 Bereitschaft, sich in einschlägige empirische und theoretische Literatur zum Themenbereich 
Digitalisierung der Arbeit einzuarbeiten 

 
Das SFI fördert Chancengerechtigkeit und Vielfalt. Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei 

gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.  

Ihre Bewerbung mit der Kennziffer 01/2025 richten Sie bitte bis zum 7. Februar 2025 per E-Mail an 

simoni@sigmund-freud-institut.de & elfers@sigmund-freud-institut.de. 

Weitere Informationen über das Sigmund-Freud-Institut finden Sie auf unserer Website: 

www.sigmund-freud-institut.de 
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